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findet dort eine militäriſche Parade ftatt, an der ſich außer 
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Rebattiond-Spreäftunbe | Humdertundzweiter ahrgang. Sasel 


von 9—11 Uhr Vorm. 


„Peſener Zeitung‘ erscheint täglich drei Mal, Inſerate, bie ſechsgeſpaltene Betitzelle der beten Raum 1 8 9 — 


due 
an ben auf die Sonn- und Feſtlage fol genden Tagen jedoch nur zwel Mal, in ber Morgenausgabe 20 Pf., anf der legten Seite 
an Sonn: und Seſttagen ein Mal. Tas Abonnement beträgt viertel. 80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an ee 
I ee 4,50 183 für die Stadt Poſen, für gan 9 * + Stelle entſprechend höher, werden in ber ebitton für bie 
U eutſchland 5,45 zu. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeitellen Mitiagauegabr bis 8 au: ormittags, für bie 
der Zeitung ſowie alle Noitämter des Deutichen Reiches an. Morgenausgabe bis 5 Uhr Rachm. angenommen. 


a. Gorazdowo, v. Zakrzewski a. Baranowo und Direktor v. Eu⸗ 
bienskl a. Wronke. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Rauch aus 
Inſterburg, Burkhardt a. Obligs, 0 arte u. Heintze a. Berlin 
Preuße a. Dresden, Marché a. Neu⸗Ditendorf, Kuntze a. Breslau 
und Kuhlmann a. Düſſeldorf. 


Tandwirthſchaſtliches. 


Direktor der Schule dem Ingenieur ⸗ und Pionierkorps angehört), 
der Vorſitz der Prüfungskommiſſſon für Hauptleute und Premier⸗ 
lieutenants der Fußartillerie, die Ober⸗Feuerwerkerſchule und der 
Fußartillerie⸗Schleßplatz Thorn. — Der II. Fußartillerie⸗Inſpektion 
(Köln) unterſtehen an A. Truppen die 3. Fußartillerie-Brigade 
Metz), beftebend aus dem Weſtfäliſchen Fußartillerle⸗Regiment 

k. 7, dem Rbeiniſchen Fußartſllerie⸗Regiment Nr. 8, dem Schles⸗ 


Deutſchland. 


* Berlin, 5. April. Das vorläufige Pro⸗ 
gramm für die Eröffnung des Nord⸗Oſtſee⸗ 
Kanals iſt nach den „Hamb. Nachrichten“ folgendes: Mit 


dem Kaiſer werden per Sonderzug 22 3 = 8 A Ben lente dannen dir 9 Dr. 8, Dem Sie 
19. Juni, 11 Uhr Vormittags, in Hamburg eintreffen. e | wig⸗Holſteinſchen Fußartſllerie⸗Regiment! r. 9 (Köntglt chſiſches 
übrigen eingeladenen Gäſte werden dann bereits in Hamburg Aönalug Boer r . 3: | 8. woſen, ö. Apel, (Stand der Sante n.] Ungeachtet 
in. Die Zahl der Einladungen wird ſich auf nahezu 500 a 3 Bee Gr t des ſtrengen und anhaltenden Winters baden unſere Sacten, Iye 
fein ed 8 A] arttllerier Brigade (Straßburg) beftehend aus: Zußartillerie- Regiment wohl Wehen und Roggen, als Raps und Rüsſen ein zufrleden⸗ 
belaufen. Außer den deutſchen Bundes fürſten werden die Bot⸗ General⸗FJeldzeugmeiſter (Brandenburgiiches) Nr 3, Fußartillerie- ſtellendes Ausſehen Die " günftt e Witterun der letzten Tage iit 
ſchafter an der Feierlichkeit theilnehmen, deren Mächte ſich an Regiment Nr. 10, Fußartillerie⸗Regiment Nr. 13, Badlſches Fuß: | ipmen ſehr zu Staiten . A: die Nachtfröde Icbeinen 
der Flottenrevue beteiligen. Vom Bundesrath find etwa „ Ar. be 91 ei Mrtitleriedepot feinen bedenklichen Gehnben angerichtet zu baden. Die Winter- 
60-65 Mitglieder zu erwarten. An den Reichstag werden Jubeltton und der Fuß ırtillerie-Schtehplag Wahn. Ianten erheben Nasen Kane „Dies findet übrigens 2 den 
10 8 * * aps un e Rübſen Anwendung, welche bald na rer Dis 
eee ee Tag * r nr Lokales ſtellung Regen bekommen haben. Viele Felder ſind jedoch ſchon in ihrem 
Einladungen ergehen. Hierzu kom Pr 8 Boten, 6. April. erſten Wachsthum geitört, manche vom Erdfloh abgefreſſen worden, 
tung der Fürſtlichkeiten und Botſchafter erſcheinenden Herren. D 1 : 3 bei dieſen zeigt ſid ein Nachſcen oder ein zweites Beſtellen als 
Der Aufenthalt in Hamburg wird ſich bis zum Abend deſſelben er Oberlandesg DRK His Präſident nötbig. In einigen Orten hat man ſchon mit der Feld⸗Beſtellung 
Tages erftreden. Um 9% Uhr Abends werden alle Dampfer mit Frantz, deſſen unerwartetes Dahinſcheiden wir bereits im angefangen, jedoch nur auf leichten, bochgelegenen, trockenen Feldern; 
Ausn der beiden kaiſerlichen Yachten die Unterelbe hinabfahren heutigen Morgenblatte meldeten, wurde am 26. Juni 1833 für ſchwere Meder iſt es damit noch zu ftüh, da der Acker noch 
usnahme de d Bruns h A f „geboren. Nach abſolvirten Studien und beſtandenem Staats, zu naß und der Froſt noch nicht ganz aus dem Boden geſchpunden 
und vor Schulau un auſen Anker werfen. Die „Hohen : trat er 1858 als A in den Staatsdienst. 1862 iſt. Das Vieh it, wie es ſcheint, unter den beſtehenden Verhält⸗ 
ollern“ und der „Kaiſeradler“, auf denen der Kaiſer und amen trat er als Aſſeſſor in den Staatsdienſt. niſſen gut durch den Winter gekommen und bat trotz des mageren 
die Fürſilichkeiten die Nacht verbringen, werden am nächſten zum Krelsrichter befördert, wirkte er ſeit 1862 in Schda, 
Morgen um 9½ Uhr nach Brunsbüttel fahren und gegen Regierungsbezirk Merſeburg und feit 1865 in Delitſch. Das 
Jahr 1872 brachte ſeine Ernennung zum Kreisgerichts direktor, 


Futters immer noch einen nicht ſchlechten Gewinn abgeworfen, da 
3 Uhr in den Kanal einlaufen. An der Fahrt durch den 


ld, Butter und Fleiſch fortwährend in hohen Preiſen ſtanden 
schon wolle — — Von Viebkrankheiten find unſere Kreiſe ver⸗ 
Kanal werden 12 — „ darunter außer als welcher er zunächſt in Zeitz und jeit 1878 in Halle a. S. Die bedeutenden Kartoffel⸗Vorrüthe. die über Winter in 
dea kalſerlichen Hachen dan ame. „Wörth“, — ü , , 1ebt aut tonferaiet ea 
Doppeli chraubendampfer der Hamburg-Amerika Linie (wahr zum Landgerichtspräſidenten für Greifswald; 1880 wurde er wenigstens über Kartoffelfrantbeiten 3 Klage geführt worden. 
ſcheinlich „Auguſta Victoria“ und „Columbia“), ein Dampfer in gleicher Eigenſchaft nach Halle a. S. und 1883 nach a ee miele wel Tee ian dernde af einen fog. 
des Bremer Lloyd, ſowie einige weitere Hamburger Dampfer Düſſeldorf verſetzt. Zum Oberlandesgerichts⸗Präſidenten be⸗ reichen Winter eine ſolche eingebracht werden konnte. 
und einige engliiche Admiral pachten. Die Fahrt durch den ſünderr murbe er am 1. Ottober 1887 mach Poſen berufen, | men leitr engebradt werden fonmie_ 
Kanal wird, ba die Fahıgefchminbigfeit 10 Knoten nicht über⸗ ne er jomit 7¼ Jahre Chefpräftbent geweſen iſt. Der Handel und Verkehr. 
ſteigen darf, längere Zeit in Anſpruch nehmen, ſo daß die Verſtorbene galt in ſeinem Berufe als hervorragender Juriſt ** Die Lage der Berliner Textilinduſtrie. Die wieder 
Schiff ast zwiſchen 9 und 10 Uhr Abends in der Nähe und als wohlwollender, humaner und gerechter Vorgeſetzter. Welle beeinflußt. In Folge beifen wer bers Gdolvertehn aug in 
von Rendsburg vor Anker gehen. Am nächſten Morgen In allen ihm näher tretenden Kreiſen erfreute ſich der durch We ut. In * N war der Grosverkehr au 
liebenswürdige Ungangsſormen ausgezeichnete Präſident un⸗ 
getheilter Verehrung und Werthſchätzung. Das plötzliche 
Ableben erweckt daher in allen Kreiſen der Bevölkerung die 


den Truppentheilen des 19. Armeekorps auch die Marine 


bet vird. Nach der Parade erfolgt die Weiterfahrt 
n e den iR anf 1 0 Wittogs fel. bealichte Thelnahne für die fo ſchwer geprüfte Familie 


letzt. Von Holtenau aus begiebt ſich der Kaiſer mit feinen * 
Glen mag gie, wo der Gnplang Der Vanek ber weden gelle bang, ner Baztbe 1d, Ban, aus 
Mächte und deren Admirale stattfindet, die am ſpäten Nach Pogo 90 11 . April: 3, eter; aus Schri m m 
mittag an einem Diner auf der „Hohenzollern“ theilnehmen dom 6. April: 3,19 Meter. 
werden. Am nächſten Morgen begiebt ſich der Kaiſer mit k. Von der Warthe. Das Hochwaſſer fällt auf 
ſeinen Gäſten zur Flottenrevue, zu der ca. 60 fremde und dem ganzen Stromlaufe. Der Waſſerſtand betrug in Poſen f 
40 deutſche Kriegs ſchiffe Aufftellung nehmen werden. Die heute Morgen 8 Uhr 4.33 Meter, Mittags 4,28 
Schiffe werden zwiſchen Bellevue und Friedrichsort verankert Meter. In Schrimm wurden verzeichnet heute früh 
ſein, und zwar auf der einen Seite die auswärtigen, auf der / Uhr 3,19 Meter, Mittags 12 Uhr 3,12 Meter. 
anderen Seite die deutſchen Schiffe. Die Anordnung über Pogorzelice meldete Morgens 8 ¼ Uhr 3,60 Meter, Mittags 
die Aufſtellung der Schiffe hat ſich der Kaiſer vorbehalten. 3,58 Meter. — Das Wetter iſt milder und freundlicher ge⸗ 
Nach beendeter Revue fahren die hohen Herrſchaften nach Kiel worden. Die Schneeſchauer haben aufgehört. 
zurück, wo ſowohl auf der Oden als auch auf dem 8 ut ee, ee 1 Rn 8. 5 rind Arc 
* ert r, ver an on ſeinem ankenlager, apren ein 
— ee ai bie miele ae N Ba en Augenblicks, ber 19jährige Sobn des bieftgen . — 
%% Ü0tnf , .. 
der Kaiſer voraus ſichtlich nach Berlin zurückbegeben, Den Kranken nicht das Geringſte zur Senntnik gebracht. 
Schiffen der fremden Nationen bleibt es freigeſtellt, ſofort 


1 I ehr e ee e 

mittag r von der Warthe durch den zweiten Vorflutharaben in 

ihre Rückreiſe anzutreten oder noch in der Kieler Bucht zu die Cybing. Hierbel beſchädiake er mit dem Schornfteine die von dem 

ge ider ber öffentlichen Arbeiten bat unterm . 1 = öde „9urüberführenden ee e 
ar n . . n er⸗ 

M. entſchieden, Be e der telegraphiſchen Vorgus⸗ el badge Hochwaſſers nur in geringer Höhe über dem Wa letzten 

beftellung von Fahrkarten auch die telegraphif 


ſpiegel hängen. ditton, d ür Schmutzwollen. 
e u. Die Kompagnievorſtellungen bei den hleſigen Regimentern D r übzun der leg benen Mitte iber Mart für Schau 
en N ammenſtellbarer Fahrſcheinhefte 
zuzulaſſen itt. Die unterſchriftliche Vollziehung des Fahrſcheinheftes 


haben n Re ER 
n. Ein herrenloſes unbeſpannte uhrwerk wurde geſtern 

kann im Stattonsbureau erfolgen; ift der Zugaufentbalt zu kurz, ſo nach dem Aufdewahrungsgof bei Hendewerk gefahren. 
würde der entsprechend zu verſtändigende Zugführer dafür zu u. Durchgegangenes Pferd. Geſtern Nachmittag glitten 
ſorgen haben, daß die Unterſchrift auf der nächſten Station mit! von dem die Wilhelmſtraße entlang fahrenden Wagen des Bild: 
längerem Aufenthalte nachgeholt wird. hauers Biagini mehrere Bretter herab und erleiden dem Pferde 

— Der Direktor im Reſchs⸗Poſtamt, Wirkliche Geheime Rath in die Sprunggelente. Hlerdurch wurde daſſelbe ſcheu und ging 
Dr. Fiſcher iſt nunmehr zum Unterſtaantsſekretär 
M Reichs⸗Poſtamt ernannt, 


durch, wurde jedoch bereits an der Ecke der Beraſtraße zum Stehen 
ur Lippe ⸗Bleſterſeld auf Neudorf iſt 


u. gebracht. Ein Unfall tft hierbei nicht vorgekommen. 
Graf z 
mi ern Abend ingetr 
im Siet Confhenial obaefleden Se öndauſen bier eingetroffen und Angekommene Fremde. 
Poſen, 6. April. 
de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10g.) 


Dt hinaus mit Aufträgen gut verſehen. Weſentlich ſtiller iſt der 


Berlin, 5. Uprtl. Nach amtlicher Bekanntmachung der 
Aelteſten der Kaufmannſchaft waren die Marktpretſe des Karkoffel⸗ 
Spiritus per 10 000 Liter nach Tralles (100 Liter a 100 Proz. 


brauchsabgabe: am 29. März 53,2 M., am 30. März 53,4 M., 
am 1. 1 5 53,4 bez. am 2. April 53,8 bez, am 3. April 53,8 bez.; 
mit 70 M. Verbrauchsabgabe: am 29. März 33,5 bez., am 30. März 
1 bei N 1. April 33,9 bez., am 3. April 34,1 bez., am 4. April 


unſeren Lägern iſt es ziemlich lebhaft Augegangen, da die inlän⸗ 


Rückenwäſchen und 300 bis 400 Zentner ungewaſchene, ſogenannte 
re Schweißwollen. Bretie hielten ſich feſt auf dem 


Nach der neuen Eintheilung der Zu artillerie unter | d 
ſtehen der Generalinſpektton der Fußartnleries — Fußartil⸗ 
lerte⸗Inſpektionen, von denen die 1. n Berlin, die 2, in 
Köln ihr Stand quartier hat. Der 1. Fußartillexie⸗Inſpektion 


a. Waldkirch. 
(Berlin) unterſtehen an Truppen: Die 1. Fu arfillerie » Brigade 1 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech-Anſchluß 
Nr. 160 Die Rittergutsbeſitzer Landſchaftsrath Jacobi a. Trzelonk a 
und v. Zölotzti mit Gattin a. Krakau, Reg. und Baurath Keller 
und Archlekt Haeniſch a. Berlin, Reg.⸗Aſſeſſor Hayeſſen a. Ham⸗ 
burg, Poſthalter Weiß a. Pinne, die Kaufleute Goldſtrom a. Berlin, 
Schmidt a. Elberfeld und Kottlarczyk a. Breslau. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 


ußartlllerie⸗Brigade 0 beſtehend aus dem eldartiilerie- 
Gerichts⸗Dolmetſcher Gajewicz a. Schrimm, die Kaufleute Sonders⸗ 


le 
a 
eatment von Linge reuß.) Nr. 1, dem Fuß artiſlerſe- Regiment 
n Hinderſin e dem Fußartillerte⸗Regiment Nr. 11 
ar dem Jußarkillerte⸗Regiment Nr. 115 außerdem die 1. „ 2 Artil⸗ | Haufen a. Leipzig, Oſtertag und Jacob a. Berlin. 
aiiebepot. ufpeftton, ſowie die Fußartillerte⸗Schießſchule, die Ver⸗ otel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ritters 
ate Artillerie- und Ingenieurſchule (in der Zeit, in weißer ber gutsbeſitzer Graf v. Weſierski⸗Kwileckt a. Wroblewo, v. Zychlinski] Neueinrichtungen verdienen weiteit bekannt 


zu werden. 
a EEE EEE ae a 


0 


loko ohne Jaß ins Haus geliefert: Verſteuert mit 50 M. Ver⸗ 


muſterter Proben von deutſchem Produkt gegen 1000 Zentner 


tereſſe des Publikums getroffenen, den Weltverkehr fördernden 


„ „Nordſtern“, Lebens⸗Verſicherungs⸗Akliengeſellſchaft zu 
Berlin. Die General⸗Berſammlung iſt auf den 8. Abril feſigeſetzt. 
Aufſichtsrarh und Direktion werden die Vertheilung einer Dividende 
von 15) 00% Pe. gleich 120 M. pro Aktie on die Aktlonäre (gegen 
116 . im Vorjahre) und von 513.397,28 M. an die am Gewinn 
dethelligten Verſicherten gleich 16 Proz. der im Jahre 1894 ge⸗ 
sehlten Prämien (gegen 5 Proz. im Vorjahre) beantragen. Die 
Tages Ordnung wird einen Antrag auf eine Statutenänderung 
enthalten, welche es ermöglichen ſoll, den Verſicherten einen wei⸗ 
teren Antheil am Uederſchuß zuzuwenden. An die General⸗Ver⸗ 
Immlung wird fi die des „Nordſtern, Unfall⸗ und Alters⸗Ver⸗ 
ſickerungs⸗Aktten⸗Geſellſchaft“ anſchlleßen Auch dieſe Geſellſchaft 
t wieder oönitige R. ſultate erzielt, welche die Zahlung der 
Moximaldividende an die Aktionäre von 75 M. gleich 10 Proz. 
der z. Z. auf die Aktien geleiteten Baareinzohlung geſtatten bei 
Bermehrung der Riſiko⸗Reſerve um 29 868,31 M. und Uebermweifung 
des pleihen Betrages an den Dividendenfonds der am Gewinn be- 
theiligten Verſicherten. 5 

— . — — — 


Gemüſe. Kartoffeln, weiße 2,75 Mark, do. Daberſche per 
50 Filo 2,75 Mark, Mohrrüben ver 50 Kilogramm 1,25 — 1,75 M., 
Karotten per 50 Kilogramm 8—10 M., Porree p. Schock 0,40 bis 
0,60 Mark, Meerrettig p. Schock 6—12 M. 

O. Z. Stettin, 5. April. Wetter: Bedeckt, Temper. +3 Gr. R., 
Barometer 762 Mm. Wind: WNW., lebhaft. 

Weizen feſt, per 1000 Kar loro 140142 M., per April⸗Mal 
142 M. Gd., per Mai⸗Juni 143 M. Gd., per September Oktober 
146,50 M. Gd. — Roggen feſt, per 100) Kar. loko 120—123 M., 
per April⸗Mat 123 Mark Gd. per Mats$unt 125 M. Br. u. Gd., 
per September⸗Oktober 128 M. Gd. — Hafer per 1000 Kilogramm 
loko 108 bis 113 Mark. — Spiritus behauptet, per 10 000 Otter 
Prozent loko obne Faß 7Ner 33.50 M. bez. u. Gd., Termine ohne 
Handel. Angem.: 8000 Eir. Roggen. Regullrungspreiſe: Weizen 
142 M., Roggen 125 © Petroleum wei er fteigend, [ofo 11,20 M. 
verzout per Kaſſe mit /, Proz. Abzug. Schweineſchmalz feiter. 
Bratenſchmalz Marke Krone in Tierces 44,50 Mark. 

5 zig, 5. April. Wollbe rich. Kammug⸗Fermin⸗ 
Rat 297 zu 2 ey?" Bi per ah in M., per 

al 2,97/ Mark, per Juni 3,00 M. p. Juli 2,02%, e., ner 
Marktberichte. August 3,03 ¼ M. per Sept. 305 M. ver Oftober 3,08 M. 
1 W. Poſen, 6. April. [Getreide⸗ und Spiritus⸗per November 3,07½ M., ver Dezbr. 3,07 / M., ver Januar 
1 . Bon Sonntag dis Donnerſtag war das 3.10 M., per Februar 3,10 M., per März 3,10 Mar. — Umſatz 
2 


Reiſenden angeordnet. Alle verdächtigen Perſonen ſollen vır- 
haftet werden. 


New Orleans, 6. April. Das Attentat auf das fran- 
zöſiſche Wirths haus iſt von Itallenern begangen worden 
welche einen Race t gegen die Franzosen verüben wollten. 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener Fernſprechdienſt der „Bol. Ztg.“ 
E erlin, 6 April, Nachmittags. 

Fürſt Bismarck richtete an den Oberbürgermeiſter Zelle ein 
Schreiben, worin er für die ehrenvolle Begrüßung zum Geburts⸗ 
tage ſeinen verbindlichſten Dank ausſpricht. Der Glückpunſch des 
Magiſtrats der Reſidenzſtadt berührte ihn um fo wohlthuender, 
als ſich an Berlin und ſeine Bevölkerung alle Erinnerungen der 
Jugend und amtlichen Thätiakeſt knüpfen. Berlin fet für ibn mehr 
als Geburtsſtätte, eine Heimath geworden, in der er die meiſten 
wichtiaſten Jahre ſeines vergangenen Lebens zugebracht habe. 


Magdeburg, „6 April Zuckerbericht. 


etter frühlingsmäßſg ſchön, worauf vorübergehend Schneefall 15 000 Kilogramm. SE vennucer ect, von 92 % . . CE « 10,10—10,20 
eintrat: 15 5 „er eier ft bei überall be⸗ = ff.. ͤ er Bi Krnzucker erl. von = Proz. Nend. ER 928870 
nnen worden und wäre für die Einſaat der Sommerung an⸗ 2 2 . 3 . 
HbDaltend trockenes Wetter erwünſcht. Die Getreldezufuhren waren Celegraphiſche Nachrichten. Lackorvd ten erel., 7b Frozent New. 6465 —750 
in der erſten Hälfte der Woche etwas ſtärker, in der zweiten haben iD, 6. April. Die g fein te t Tendenz: Ruhig. 
5 biefelben merklſch nachgelaſſen. In der Provinz find die Beſtände Madr kr pril. e Kammer lehnte mit 151 gegen 56 B̃rodraffinade 2 8 Dean 21.75 
von Weizen und Roggen im Allgemeinen ſchwach und iſt daber Stimmen die Wiederherſtellung der aufgehobenen unteren Beobrafftnabe II. . 
auf eln größeres Angebot nicht mehr zu rechnen. Die aus Weſt⸗ Gerichte ab. Zim. Raffincbe mit B. 41.750 —22.00 


Wb Vernehmen nach läßt Ah Borilla in Madrid 
nieder. ü 

Depeſchen aus Havannah melden das Erſcheinen von Auf⸗ 
ſtändiſchen im Innern der Inſel von Cuba, was bier viel be⸗ 
ſprochen wird, da der Aufſtand bisher auf den öſtlichen Theil der 


Gen. Mels I. mit Naß. 5 — 
Tendenz: Ruh'g. 

Nohzucker 1. Produkt Tranſtt⸗ 
l. a. B. Hamburg per Mürz 927¼ G. 9,30 Br. 


h bto. 7 per April 9,37, G. 9.40 Br. 
N na Die Hiefigen Läger haben ſich in letzter Zeit Inſel beſchränkt war. bto. A per Mat 9,50 ba. u. Br. 
N Weizen war beſondere in beſſerer Qualtät feitens bleſiger (g, In der Meerenge von Gibraltar befindet ſid ein großes ver⸗ PR Tendenz: Stetig u 957% G. 9660 Br. 


laſſenes Segelſchiff, ſieben Mellen von Tanger, welches der Schiff⸗ 
fahrt gefährlich iſt. 


Kiel, 6. April. Die Rücktehr des Kaiſers nach 
Berlin erfolgt Abends 10 Uhr. Graf Walderſee iſt hier 
eingetroffen, wurde vom Kaiſer empfangen und nahm im Schloſſe 
Wohnung. 8 

Drachenberg, 6. April. Der Beraſturz bei Hörberg 
iſt fortgeſchritten und erreichte eine Länge von 500 und eine 
Breite von 120 Meter. In dem Terrain ſind fünf Quellen, wo⸗ 
durch zwei Teiche gebildet ſind: die Ableitungskanäle ſind aus⸗ 


Müller lebhaft gefragt und brachte auch merklich beſſere Preiſe, 
auch geringere Sorten fanden ſchnellen Abſatz, 14215 W. 


. j Breslau, 6. April. [Spiritusberict.] Ap il 
E oggen begegnete zur Kabnverladung nach Stettin und 
j 


50er 51,40 M., April 70er 31,70 M. Tendenz: Unverändert. 
... —.—. — — 


Berlin bet erhöhten Preſſen ſchlanke Abnahme; auch zum Bahn⸗ 
verſandt wurde Mehreres gekauft, 112—115 M. 

N Gerſte wurde in feiner Waare knapp zugeführt, während 

das Angebot von geringeren Sorten der Nachfrage überlegen war, 
gering 95—98 M., mittel 105—108 M., mittelfein bis 115 M., fein 
dis 125 M., feine Kujawiſche bis 185 M. 

. afer konnte man zu beſſeren Preiſen leicht verkaufen. 

Br 1 war ſchwächer als bisher, 105—118 M., Saatwaare 


Börſe zu Poſen. 
Beim 6. April. “eh Börfenberit) 
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Z ͤ Bi a En jap wahl Schluß Börſen⸗Telegramme. 

1 IM. 8 reſultat: 13 925 Stimmen abgegeben. Caſſelmann erhielt 3524, Berlin, 6. April. (Telear. Agentur B. Helmonn, Posen.) 
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61-66 M. gelbe 80. 87 A. Röſicke 2962, Pätzo : nn € 925 ee matte ER 

N Wicke n feine Waare gefragt, 102-112 M. Stimmen. Eine Stichwahl iſt ſomit zwiſchen Caſſelmann und E 


Buchweizen fait ohne Handel, 125—135 M. 


Röſicke erforderlich. 
Spiritus. Wenn auch in den Preiſen in der abgelaufenen 
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Leipzig, 6. April. Vor dem Disziplinarhof des 20er Mal 88 700 88 60 
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Angeklagte darauf ber 5 te die 
Vertreter der Preſſe, da jedenfalls unmoraliſche Sachen zur | do. 2 
Verhandlung kammen würden, dieſe in maßvoller Weiſe zu 


ö erden faſt ausſchlleßlich von den Spritfabrifen auf⸗ bringen. Kanzler Leiſt iſt perſönlich bel den Verhandlungen Berlin, 8. April. Schluß; i 
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Pfund Fleiſchgewicht. — Zum Verkauf ſtanden 12 735 
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Wien, 6 April. Der ungariſche Miniſterpräſident Ba⸗ 
ron Banffy iſt heute früh von Budapeſt hier einge⸗ 


troffen und wurde vom Kaiſer in längerer Audienz em⸗ Oſtpr. Südb. E. S. A 91 39] 91 251 Bol. Spritfabrlt 140 — 148 — 
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78 801 Verl. Handelsgeſell. 158 60.157 10 


5 Ile ilch. Rindfleiſch Ia 5860, IIa 50-54, IIIa 42—45, ı Va. 78 8 
A Türken⸗Looſe 133 2534 e Bank Aktien 183 6/83 


36— 40, däniſches Ia 40— 45, Kalbfleiſch Ta 50 63, Ha 30-48 W., 

DVammelfleiſch Ia 48—53, IIa 40-46, Schweinefleiſc 40-44 M, 

Hänen 40 Mark, Bakonier 42—44 Mark, ſſen 38 Mark, 
HPaltzter — M., Serben — M. 

3 Geräuchertes und 5 er ger. m. 


mühlung des Prinzen von Neapel noch in dieſem Jahre 
ſtattfinden. 


Petersburg, 6. April. Auf Befehl des Kaiſers wird 
eine Kommiſſton von ſieben Ingenieuren und von 
Repräſentanten verſchiedener Miniſterien unter dem Vorſitz des 
Gehilfen des Verkehrsminiſters gebildet, welche nach Sibirien 
entſandt werden ſoll, um an Ort und Stelle die Frage des 
Ausbaues der ſibiriſchen Eiſenbahn eingehend zu ſtudiren. 
Ferner ſollen auf kaiſerlichen Befehl Lokalunterſuchungen über 
den Bau eines Handelshafens in einer Bucht bei Wladiwoſtock 
als Endpunkt der ſibiriſchen Eiſenbahn angeftellt werden. 

Petersburg, 6. April. Der frühere Finanzminiſter 
Wyſchnegradski iſt heute Nacht 12 ½ Uhr geſtorben. 

Paris, 6. April. Nach einer Meldung des „Gaulois“ 
ſind Nachrichten aus London beim Miniſterium eingelaufen, 
wonach die Anarchiſten in London eine neue Kampagne 
vorbereiten, um in Frankreich eine Anzahl Dynamit⸗ 
Put emen er aaa 1175 Attentäter A von ſche e⸗ 
N h 78 M., Landbutter 65—80 M. eimen Poliziſten ausgehorcht worden. ie franzöſiſche Re⸗ 
4 ar e reer obne Nadal 2,65 M. ver Schock. gierung hat ſtrenge Ueberwachung aller aus England kommenden 
. eren 
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Weizen unperändert Epiriens matter 
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